
G
lücklich ist, wer in 
schweren Zeiten 
sein Feld bestellt 
hat. Das könnte ein 
Spruch aus dem 

hundertjährigen Kalender sein. 
Aber diese Binse fiel mir gerade 
so zu. Und sie stimmt, nicht 
 zuletzt bei Canton. Die Hessen 
haben früh erkannt, dass die 
Menschen nicht nur zum Händ-
ler um die Ecke gehen, sondern 
auch über die Webseiten ein-
kaufen. Viel Geld strömt hier 
umher, insbesondere in Zeiten 
von Corona. Die Läden haben 
geschlossen; die potenziellen 
Hörer und Kunden können die 
tollen Lautsprecher nicht mehr 
live erleben. Aber das Geld ist 
da, erstaunlich viel sogar, denn 
die Reise zu den Pyramiden ist 
abgesagt. Also investiert man 
in das eigene Klangheim. 

30 TAGE LANG TESTEN
Genau hier kommt die Websei-
te von Canton ins Spiel. Die 
Männer aus dem Taunus sind 
umtriebig: Natürlich hofie-
ren die eigenen Händler, 
aber sie lassen auch die mo-
dernen Vertriebsformen 
nicht außer Acht. Also der 
Direktverkauf per Webseite. 
Mit einem spannenden Ver-
sprechen: In den Warenkorb legen, be-
zahlen, sich über die Ankunft des Paket-
boten freuen und 30  Tage lang testen – 
gefällt es nicht, fließen Ware und Geld 
zurück. Fehlkäufe sind auf diese Weise 
faktisch ausgeschlossen.

Euro müssen wir bezahlen, das 
liegt genau in der Mitte des 
Verträglichen. Oder besser for-
muliert: nicht wirklich teuer, 
aber auch kein Griff in die Preis-
brecher-Region. 

Pirschen wir uns zuerst von 
außen an. Das ist ein Wunder-
tier. Zuerst erstaunt uns der 
Edellack. Schwarz und Weiß 
stehen in der Wahl – großartig, 
welche Fertigungsqualität Can-
ton hier an den Tag legt. Da zei-
gen sich die Meister mit ihren 
höchsten Ansprüchen.

Wir haben es mit den typi-
schen, wirkmächtigen Memb-
ranen von Canton zu tun. In der 
Höhe schwingt eine Membran 
aus Keramik, darunter rackert 
ein Tiefmitteltöner aus Titanium 
mit mehrfach gefalteter Sicke. 
Klingt wie ein Paarlauf. Und tat-
sächlich kenne ich kaum ein 
High-End-Duo, das so harmo-
nisch aufspielt. Es gibt Hoch-
töner, die aus dem Konsens 
ausbrechen; dazu Tieftöner, die 
im Tempo hinterherhecheln.

Doch die B30 ist höchst 
elegant im Timing und in 
der  inneren Harmonie – sie 
ist eine Heldin der Stimmig-
keit. Da können wir heftige 
Impulse ansteuern, ebenso 
das feine Flirren.

Hier zeigt sich wieder einmal das ma-
gische Händchen von Frank Göbl. Das 
ist der Meister, das Ohr, der Werte-
verwalter von Canton. Er liebt die Auflö-
sung, zudem soll es aber auch in der Ma-
gengrube zucken – Canton-Lautspre-

ALLES AL DENTE
Diesen Lautsprecher gibt es nur online. Gut so – das Virus wird ihn nicht angreifen können.  

Und wir werden überrascht: Das ist ein Zwei-Wegler mit dem Messer zwischen den Zähnen.

■ Von Andreas Günther

ANALYSE TRIFFT  
SPASSBRINGER

Canton legt noch eine spannende Op-
tion obendrauf – und zwar mit Serien, 
die nur online kaufbar sind. So haben wir 
für dieses Testfeld die B30 eingeladen. 
Das ist der Archetyp eines Kompaktlaut-
sprechers im virtuellen Warenkorb. 650 
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MESSLABOR

Die Canton musiziert neutral, nur um ± 2,5 
dB schwankt der Pegel innerhalb des Über-
tragungsbereichs. Die ähnlich verlaufenden 
Frequenzgänge 10° vertikal und 30° hori-
zontal zeugen von homogener Abstrahlung. 
Die B 30 bietet kräftige Oberbässe (100 
dBSPL) bei geringem Power-Bedarf (50 W/ 
4 Ohm), aber nur wenig Tiefbass (48 Hz/ 
- 6 dB). Der Mittelton neigt bei hohen 
 Pegeln zum klirren. AUDIO-Kennzahl 63.

cher verstehen die Analyse, sind aber 
auch Spaßbringer. Ein schlauer Spagat.

MEISTER UND MITSPIELER
Unsere Testmusik suchen wir uns bei 
Qobuz. Da gibt es immer das Neueste 
und die beste Auflösung. Eine schöne 
Frau dreht uns ihren Zopf zu – Taylor 
Swift stimmt „Evermore“ an. Das könn-
te das typische Corona-Album sein. 
Edel, einsam, aber mit mächtigem Push 
in die Verkaufszahlen. Wir kokettieren 
nicht – hier werden Millionen Dollar und 
Euro umgesetzt. Trotzdem finden sich 
Edelsteine auf diesem Album. Wie „Do-
rothea“ –  das Klavier klingt edel ver-
stimmt, wir sind in einem Saloon tief im 
Nordwesten. Toll, wie die Canton den 

STECKBRIEF
CANTON
B30

Vertrieb Canton Elektronik GmbH 
Tel. 06083 287-77 

www. canton.de
Listenpreis 650 Euro
Garantiezeit 5 Jahre
Maße B x H x T 19 x 36 x 27 cm
Gewicht 6,8 kg
Furnier/Folie/Lack –/–/•
Farben Hochglanz Weiß & Schwarz
Arbeitsprinzipien Zweiwege, Bassreflex
Raumanpassung –
Besonderheiten –

AUDIOGRAMM 03/2021
Åder perfekte Mix  
zwischen Schöngeist  
und Musikant

Í–

Neutralität (2x) 83
Detailtreue (2x) 83
Ortbarkeit 82
Räumlichkeit 83
Feindynamik 83
Maximalpegel 80
Bassqualität 75
Basstiefe 75
Verarbeitung überragend

 KLANGURTEIL 81 PUNKTE
PREIS/LEISTUNG ÜBERRAGEND

FAZIT

Die erste Begegnung verspricht 
ein Fest: Das ist edler Lack, dazu 
ein feines Terminal. So bauen 
Meister. Erstaunlich, dass Canton 
diese Box nur online vermarktet. 
Aber das ist sinnvoll: Hier gibt’s 
einen Edelstein für mehr als ange-
messenes Geld. Es stimmt alles 
– das Panorama, die Feinheiten, 
der starke Griff in die Saiten. Der 
ideale Mix aus Mythos, Feingeist 
und Klang-Kalorien. In allen 
 Sinnen ein Gesamtkunstwerk.

Andreas Günther
AUDIO-Mitarbeiter

leicht rhythmisch verschobenen Bass 
in den Raum stellte. Genau für diese 
Musik ist die B30 geschaffen – nicht zu 
leicht, sondern ein ordentlicher Druck 
in der Tiefe, darüber die Kunst. Wir er-

lebten einen zutiefst mu-
sikalischen Klang. 

Klassik gehört zum 
Pflichtprogramm bei un-
seren Tests. Diesmal 
soll es etwas ganz Klei-
nes und doch Gewalti-
ges sein: die „Goldberg-
Variationen“ von Johann 
Sebastian Bach. Lang 
Lang hat sie neu einge-
spielt – einmal im Stu-
dio, einmal live am Grab 
des Komponisten. Das 
muss eine Ausnahme-
Aufnahme werden. Wir 

raten zum HiRes-Download und mit we-
nigen Zentimetern Vorsprung zur Studio-
version. Dieses feine Geflecht aus Me-
lodie und Gegenbewegung, das ist Kopf-
musik und ein Pfeil in unser Herz. Wer 
die Einspielung noch nicht kennt – unbe-
dingt einmal darauf einlassen.

Die B30 gab uns hierbei alles. Da 
stand ein massiver Flügel auf der Klang-
bühne, wir spürten die Gewalt des gro-
ßen Instruments. Zudem atmete jede 
Phrase die höchste Musikalität, ein ganz 
seltener Mix in der Brache. Hier spielte 
eine Box mit, hier wurde nicht seziert, 
sondern mitgefiebert. Für eine Kom-
paktbox bot sie auch ordentlich Bass-
Kraft. Wie heißt es so schön? Vom Fee-
ling her habe ich ein gutes Gefühl.

Raumgröße

Akustik

Aufstellung

kmg

tah

dwf

RAUM UND  
AUFSTELLUNG

km

ta

wf
Wandnah oder frei  

aufstellen, Brillanz durch 
Anwinkeln zum  Hörer 

 regeln, Akustik neutral, 
Hörabstand ab 2m.

Die Aufschlüsselung der Symbole  
finden Sie auf Seite 96.

STRAIGHT: Der Lack glänzt edel, ein 
 Single-Wiring-Terminal bietet sich an. Dazu 
gibt es den Bassreflex-Port in der Höhe.

KLANGTIPP
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